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Verordnung
zur Durchführung des Gesetzes 

über die Gewährung eines einmaligen  
Heizölkostenzuschusses 1979

Vom 7. N ovem ber 1979

A uf G ru n d  des § 6 Abs. 1 Satz 2 des G esetzes über 
d ie  G ew äh ru n g  eines einm aligen  H eizölkostenzu­
schusses 1979 vom  23. O ktober 1979 (BGBl I S. 1753) 
e r lä ß t die B ayerische S taa tsreg ie ru n g  folgende V er­
o rd n u n g :

§ 1
(1) D ie B ew illigung, A uszahlung  und  R ückforde­

ru n g  von Z uschüssen nach dem  G esetz ü b e r die G e­
w ä h ru n g  e ines e inm aligen  H eizölkostenzuschusses 
1979 ob lieg t den k re isfre ien  G em einden und  L an d ­
k re isen  im  ü b e rtrag en en  W irkungskreis.

(2) ö r tlic h  zuständig  ist die G ebietskörperschaft, in  
deren  G ebiet der beheiz te  R aum  liegt.

§2

(1) Die R egierungen  fü h ren  d ie Fachaufsicht.
(2) O bere Fachaufsich tsbehörde ist das S taa tsm in i­

s te rium  fü r  A rbeit und  Sozialordnung.

§3
D iese V erordnung t r i t t  m it W irkung  vom  27. O k to ­

b e r  1979 in K raft.

M ünchen, den 7. N ovem ber 1979

D er B ayerische M in iste rp räs iden t
F ran z  Josef S t r a u ß

Diese V ero rdnung  w urde  b ere its  im  B ayerischen S ta a tsa n ­
zeiger N r. 45 vom  9. N ovem ber 1979 bekanntgem acht.
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Verordnung
zur Änderung der Verordnung über beamten­

rechtliche Zuständigkeiten im Geschäfts­
bereich des Bayerischen Staatsministeriums 

für Arbeit und Sozialordnung

Vom 3. Oktober 1979

A uf G rund  d e r A rt. 13 Abs. 1 Satz 2, A rt. 35 Abs. 3, 
A rt. 74 Abs. 3 Satz  2 und  A rt. 79 Satz 2 des B ayeri­
schen B eam tengesetzes e rläß t das B ayerische S taa ts ­
m in is terium  fü r A rbeit und Sozialordnung folgende 
V erordnung:

§ 1

Die V erordnung  ü b er beam ten rech tliche  Z u stän ­
d igkeiten  im  G eschäftsbereich  des B ayerischen 
S taa tsm in is te rium s fü r  A rbeit und  Sozialordnung 
vom  21. S ep tem ber 1977 (GVB1 S. 505) w ird  w ie folgt 
geändert:

1. In  d e r Ü b ersch rift w ird  nach  „ü b er“ eingefügt: 
„ rich te rrech tliche  u n d “.

2. § 2 Abs. 2 e rh ä lt folgende Fassung:

„(2) Den P räs id en ten  d e r L andesarbeitsgerich te , 
dem  P räs id en ten  des B ayerischen L andessozialge­
rich ts und  dem  L andesverso rgungsam t B ayern  
w ird  die B efugnis ü b e rtragen , auch die R ich ter und  
B eam ten  ih res D ienstbereichs, fü r  die sie n ich t E r ­
nennungsbehörde  sind, b is zu r D auer von 6 M ona­
ten  abzuordnen ; A bordnungen  an  d ie L an d esa r­
beitsgerich te , das B ayerische L andessozialgericht 
und  das L andesverso rgungsam t d ü rfen  die D auer 
von 3 M onaten n ich t ü b ersch re iten  und  sind dem 
S taa tsm in iste rium  fü r  A rbe it und  Sozialordnung 
vor ih re r A nordnung  m itzu teilen .“

§ 2

Diese V erordnung tr i t t  m it W irkung vom 1. O kto­
ber 1979 in K raft.

M ünchen, den 3. O ktober 1979

Bayerisches Staatsministerium  
für Arbeit und Sozialordnung

Dr. F ritz  P  i r k 1, S taa tsm in is te r

Verordnung
über die Errichtung der Staatlichen

Berufsfachschule für Hauswirtschaft und 
Berufsaufbauschule Marktoberdorf 

Vom 16. Oktober 1979
A uf G rund  des A rt. 5 Abs. 1 des G esetzes über das 

E rz iehungs- und U nterrich tsw esen  vom 9. M ärz 1960 
(GVB1 S. 19), zu letzt g eän d ert durch  G esetz vom  15. 
Ju li 1977 (GVB1 S. 349), und  des A rt. 52 des G esetzes 
über das berufliche Schulw esen vom  15. Ju n i 1972 
(GVB1 S. 189), zu letzt g eän d ert durch G esetz vom  
11. A ugust 1978 (GVB1 S. 527), in V erb indung  m it § I 
d e r V erordnung ü b er die E in rich tung  d e r staa tlichen  
B ehörden  vom  31. M ärz 1954 (BayBS I S. 37) e rläß t 
das B ayerische S taa tsm in is te riu m  fü r U n te rrich t und 
K u ltu s folgende V erordnung:

§ 1
(1) M it W irkung vom 1. A ugust 1979 w ird  die S ta a t­

liche B erufsfachschule fü r  H ausw irtschaft und B e­
ru fsau fbauschu le  M ark toberdo rf errich te t.

(2) Die Schule w ird  o rganisatorisch  m it d e r S ta a t­
lichen B erufsschule M ark toberdo rf verbunden .

§ 2
T räg er des Schu lau fw ands im  S inne des A rt. 4 

Abs. 1 Satz 2 des G esetzes über das berufliche Schul­
w esen ist der L andk reis O stallgäu.

§ 3
(1) Die Schulaufsicht w ird  von d e r R egierung von 

Schw aben ausgeübt, das S taa tsm in is te riu m  fü r  U n­
te rrich t und K u ltu s ist oberste  Schulaufsichtsbehörde.

(2) Die R egierung  von Schw aben ist übergeordnete  
D ienststelle  im S inne  der V erw altungsvo rsch riflen  
zu r B ayerischen H aushaltso rdnung .

(3) Als A m tskasse w ird  die S taa tsoberkasse  in 
A ugsburg  bestim m t.

(4) Die A ufgaben der G esundheitsau fsich t und  der 
B auaufsich t w erden  au f die R egierung  von Schw aben 
übertragen .

§ 4
Diese V ero rdnung  tr i t t  m it W irkung vom  1. A ugust 

1979 in K raft.
M ünchen, den 16. O ktober 1979

Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus

Prof. H ans M a i e r ,  S taa tsm in is te r
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Verordnung
über das Naturschutzgebiet 

„Mauerner Höhlen“
Vom 17. O ktober 1979

A uf G rund  von A rt. 7, 45 Abs. 1 N r. 2 und  A rt. 37 
Abs. 2 Nr. 1 des B ayerischen N aturschutzgesetzes 
(B ayN atSchG ) e rläß t das B ayerische S taa tsm in iste ­
rium  fü r L andesen tw ick lung  und U m w eltfragen  fo l­
gende V erordnung:

§1
Schutzgegenstand

Das nordw estlich  des O rts te iles M auern, M ark t 
R ennertshofen , L andk reis N euburg -Schrobenhausen , 
gelegene G ebiet „Im  W einberg“ w ird  u n te r  d e r B e­
zeichnung „M auerner H öh len“ in den  in § 2 n äh e r be- 
zeichneten G renzen als N atu rschu tzgeb ie t geschützt.

§2
Schutzgebietsgrenzen

(1) Das N atu rschu tzgeb ie t h a t eine G röße von 7,1 ha.
(2) Es u m faß t im  M ark t R ennertshofen , G em arkung  

M auern , Teilflächen d e r G rundstücke F lu rnum m ern  90 
und  93 (Weg).

(3) Die G renze des N atu rschutzgebietes v e rläu ft
— vom  G renzstein  in d e r äu ß ers ten  nordw estlichen 

Ecke des G rundstückes F lu rn u m m er 90 ca. 550 m 
in no rdöstlicher R ichtung en tlang  der N ordseite 
des G rundstückes F lu rn u m m er 90 (G em arkungs­
grenze M auern/R ohrbach) zum  w eiteren  G renz­
stein

— von d o rt in süd licher R ichtung in e iner G eraden  
durch das G rundstück  F lu rn u m m er 90 zum B erg ­
hangfuß

— von d o rt in  südw estlicher R ichtung en tlang  des 
B erghangfußes zum  Weg (F lu rnum m er 93)

— w eite r ü b e r den Weg und en tlang  d e r Südseite  des 
W eges in  w estlicher R ichtung bis in H öhe der 
H angm ulde

— von d o rt in no rdw estlicher R ichtung ü b er den Weg 
und w eite r en tlang  der N ordseite d e r H angm ulde 
zu r äu ß ers ten  nordw estlichen  Ecke des G ru n d ­
stückes F lu rn u m m er 90.

(4) 'D ie G renzen des N atu rschu tzgeb ie tes sind in 
e in e r K arte  M 1 : 25 000 und  e in e r K arte  M 1 : 5000 r o t  
e ingetragen , die beide beim  S taa tsm in iste riu m  fü r 
L andesen tw ick lung  und U m w eltfragen  als obers te r 
N atu rschu tzbehö rde  n iedergeleg t sind und  au f die 
B ezug genom m en w ird. -M aßgebend fü r  den G renz­
v e rla u f  ist die K a rte  M 1 : 5000. "W eitere A u sfe rti­
gungen  d ieser K a rten  befinden sich beim  B ayerischen 
L andesam t fü r U m w eltschutz, bei d e r R egierung  von 
O berbayern  als hö h erer N atu rschu tzbehörde  und  beim  
L an d ra tsam t N euburg -S chrobenhausen  als u n te re r  
N atu rschu tzbehörde .

(5) D ie K a rten  w erden  bei den in A bsatz 4 bezeich- 
n e ten  B ehörden  archivm äßig  v e rw ah rt und  sind do rt 
w ä h ren d  d e r D ienststunden  allgem ein  zugänglich.

§3
Schutzzweck

Zweck des N atu rschutzgeb ietes „M auerner H öhlen“ 
is t es, w egen ih re r  geschichtlichen, vo lks- und  h e im a t­
kund lichen  B edeutung

1. die eiszeitlichen A blagerungen  und  ih re  archäologi­
schen und  faunistischen  Einschlüsse in den W ein­
berghöhlen  zu erhalten ,

2. die H öhlen und  ih re  näh ere  U m gebung b estands­
m äßig zu sichern.

§4
V erbote

(1) Im  N atu rschu tzgeb ie t is t nach A rt. 7 Abs. 3 
B ayN atSchG  jede  V eränderung  verboten , insbeson­
dere  je d e r  E ingriff, d e r zu e in e r Z erstö rung , B eschä­
digung  oder U m gestaltung  dieses G ebietes oder se i­
n e r  B estand te ile  fü h ren  kann. Es ist deshalb  vo r a l­
lem  verbo ten :

1. B odenbestandteile  abzubauen, A ufschüttungen, A b­
lagerungen , G rabungen , S prengungen  oder B oh­
ru ngen  vorzunehm en oder die B odengestalt in son ­
stiger W eise zu verändern ,

2. oberird isch  oder un te rird isch  W asser zu entnehm en, 
Q uellau s tritte , W asserläufe, W asserflächen oder 
Tüm pel einschließlich deren  U fer sow ie den Z u- 
und  A blauf des W assers oder den  G ru n d w asser­
s tan d  zu v erän d ern  oder neue G ew ässer anzulegen,

3. d ie Lebensbereiche der T iere  und  Pflanzen zu stö ­
ren  oder nachte ilig  zu verändern ,

4. Pflanzen einzubringen  oder T iere  auszüsetzen,
5. A uffo rstungen  sow ie sonstige G ehölzpflanzungen 

vorzunehm en,
6. eine andere  als die nach § 5 zugelassene w irtsch a ft­

liche N utzung auszuüben.

(2) Zum  Schutz von Pflanzen und  T ieren  ist es v e r­
bo ten :
1. Pflanzen oder P flanzenbestand te ile  jeglicher A rt zu 

en tnehm en  oder zu beschädigen oder deren  W ur­
zeln, K nollen  oder Zw iebeln  auszureißen, auszu­
g rab en  oder m itzunehm en,

2. fre ilebenden  T ieren  nachzustellen , sie m utw illig  zu 
beunruh igen , zum  F ang  d e r fre ilebenden  T iere ge­
eignete  V orrich tungen  anzubringen , diese zu fa n ­
gen oder zu tö ten , B ru t-  und  W ohnstä tten  oder G e­
lege solcher T iere  fortzunehm en  oder zu beschädi­
gen.

■ r . w  , m  . ■

(3) V erboten  ist es auch, nachstehende B au- oder 
E rsch ließungsm aßnahm en d u rch zu fü h ren :
1. bauliche A nlagen im  S inne d e r  B ayerischen B au ­

ordnung  zu errich ten , zu ändern , abzubrechen oder 
zu beseitigen, auch w enn dies ke in e r öffentlich- 
rechtlichen E rlaubn is bedarf,

2. S traßen , P lätze, Wege, P fade  oder S teige neu an zu ­
legen oder bestehende zu vei'ändern ,

3. o ber- oder un te rird isch  ge fü h rte  L eitungen  jed e r 
A rt zu errich ten  oder zu verlegen.
(4) F e rn e r sind folgende H and lungen  verboten :

1. das G elände zu v e run re in igen  sow ie Sachen jed e r 
A rt im  G elände zu lagern ,

2. F eu er anzum achen,
3. zu lä rm en  oder T on ü b ertrag u n g s- oder T onw ieder­

gabegerä te  zu benutzen ,
4. Schießübungen, M anöver oder g leichartige Ü bun­

gen ab zuha lten  (§ 68 Abs. 2 Nr. 3 B undesle istungs­
gesetz),

5. B ild - oder S chriftta fe ln  anzubringen .
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(5) W eiter is t es nach A rt. 7 Abs. 1 Satz 2 
B ayN atSchG  verbo ten :

1. außerha lb  der dem  öffentlichen V erkeh r gew idm e­
ten. S traß en  m it F ah rzeugen  a lle r A rt oder m it 
W ohnw agen zu fah ren  oder diese d o rt abzustellen  
sow ie au ßerha lb  d e r zugelassenen Wege zu reiten ,

2. zu zelten oder zu lagern .

§5
A usnahm en

A usgenom m en von den V erboten  nach A rt. 7 Abs. -3 
B ayN atSchG  und  § 4 d ieser V erordnung sind:

1 . die rechtm äßige A usübung d e r Jagd  und Fischerei 
sow ie des Ja g d - und  Fischereischutzes,

2. die o rdnungsgem äße landw irtschaftliche  B oden­
nu tzung  im  b isherigen  U m fang au f b isher la n d ­
w irtschaftlich  genu tz ten  F lächen,

3. das A ufste llen  oder A nbringen  von Zeichen oder 
Schildern, die au f den Schutz oder die B edeutung 
des G ebietes h inw eisen , oder von W egem ark ie run ­
gen, W arn tafe ln , O rtsh inw eisen , Sperrzeichen oder 
sonstigen A bsperrungen , w enn  die M aßnahm e au f 
V eran lassung  des L an d ra tsam tes N euburg -S chro - 
benhausen  als u n te re r  N atu rschu tzbehörde  erfolgt,

4. die zu r E rh a ltu n g  d e r F u nk tionsfäh igke it des 
Schutzgebietes no tw endigen  und  von den N a tu r­
schutzbehörden angeordneten  Ü berw achungs-, 
Schutz- und  Pflegem aßnahm en.

§ 6

B efreiungen

(1) Von den  V erboten  nach A rt. 7 Abs. 3 B ayN atSchG  
und  § 4 d ieser V erordnung kann  gem äß A rt. 49 
BayNatSchG  in E inzelfällen  B efreiung  e rte ilt w erden, 
w enn

1. überw iegende G ründe des a llgem einen W ohls die 
B efreiung  e rfo rd e rn  oder

2. die B efolgung des V erbots zu e iner o ffenbar n icht 
beabsich tig ten  H ä rte  fü h ren  w ürde  und  die A b­
w eichung m it den öffentlichen B elangen  im  S inne 
des B ayerischen  N aturschutzgesetzes, insbesondere 
m it den  Zw ecken des N atu rschutzgebietes „M auer- 
n e r H öh len“, v e re in b a r ist.

(2) Die B efreiung  k an n  m it N ebenbestim m ungen, 
insbesondere der F o rderung  e iner S icherheitsle istung  
versehen  w erden.

(3) Z uständ ig  zu r E rte ilu n g  d e r B efre iung  is t die 
R egierung von O berbayern  als h ö h ere  N a tu rsch u tz ­
behörde, sow eit n ich t nach A rt. 49 Abs. 3 Satz  1 H a lb ­
satz 2 B ayN atSchG  die obers te  N atu rschu tzbehö rde  
zuständ ig  ist.

§7
O rdnungsw id rigke iten

(1) Nach A rt. 52 Abs. 1 N r. 1 B ayN atSchG  k an n  m it 
G eldbuße bis zu fün fz ig tausend  D eutsche M ark  b e ­
leg t w erden , w er vorsätzlich  o d e r : fah rlä ss ig  en tg e ­
gen A rt. 7 Abs. 3 B ayN atSchG  im  N atu rschu tzgeb ie t 
V eränderungen  vorn im m t, in sbesondere einem  V erbot
1. des § 4 Abs. 1 ü b e r die V eränderung , insbesondere 

die Z erstö rung , B eschädigung oder U m gesta ltung  
des N atu rschu tzgeb ie tes oder se iner B estandteile ,

2. des § 4 Abs. 2 ü b e r den Schutz von Pflanzen und  
Tieren,

3. des § 4 Abs. 3 über B au- und  E rsch ließungsm aß­
nahm en,

4. des 8 4 Abs. 4 ü b e r G eländeverun re in igungen , L a­
gern  von Sachen, Feuerm achen , L ä rm en  oder B e­
nu tzen  von T o n ü b ertrag u n g s- oder T onw iedergabe­
geräten , A bhalten  von Schießübungen, M anövern  
oder g leichartigen  Ü bungen und  das A nbringen  von 
B ild- oder S ch riftta fe ln

zuw iderhandelt.
(2) Nach A rt. 52 Abs. 1 Nr. 4 B ayN atSchG  kann  m it 

G eldbuße bis zu fün fz ig tausend  D eutsche M ark  be­
leg t w erden , w er vorsätzlich  oder fah rläss ig  einem  
V erbot des § 4 Abs. 5 ü b e r das F ah ren  und  A bstellen  
von W ohnw agen und  F ahrzeugen  a lle r  A rt, das R ei­
ten , das Zelten oder L agern  zuw iderhande lt.

(3) Nach A rt. 52 Abs. 1 Nr. 6 B ayN atSchG  k an n  m it 
G eldbuße b is zu fün fz ig tausend  D eutsche M ark be­
leg t w erden , w er vorsätzlich  oder fah rläss ig  e iner 
vo llz iehbaren  A uflage nach A rt. 49 Abs. 2 B ayNatSchG  
in  V erb indung  m it 8 6 Abs. 2 d ieser V ero rdnung  nicht 
nachkom m t.

§ 8
In k ra fttre te n

Diese V erordnung t r i t t  am  16. N ovem ber 1979 in 
K raft.

M ünchen, den 17. O ktober 1979

Bayerisches Staatsm inisterium  
für Landesentwicklung und U m weltfragen

I. V. Dr. M ax F i s c h e r ,  S taa tssek re tä r
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Verordnung
zur Änderung der Kehr- und 

Überprüfungsgebührenordnung

Vom 18. Oktober 1979

A uf G rund  des § 24 des Schornstein fegergesetzes 
vom  15. S ep tem ber 1969 (BGBl I S. 1634, ber. S. 2432), 
zu le tz t g eän d ert d u rch  G esetz vom  27. Ju n i 1977 
(BGBl I S. 1040), in  V erb indung  m it § 1 Abs. 1 d e r E r ­
sten  Z u ständ igke itsvero rdnung  zum  S ch o rn ste in fe ­
gergesetz vom  4. M ärz 1970 (GVB1 S. 97) e r lä ß t das 
B ayerische  S taa tsm in iste riu m  des In n e rn  folgende 
V erp rdnung :

§ 1 '

In  § 4 Abs. 5 d e r K eh r- und Ü berp rü fu n g sg eb ü h ren ­
o rd n u n g  vom  11. D ezem ber 1978 (GVB1 S. 950) e rh ä lt 
d e r  E in le itungssa tz  folgende Fassung:

„(5) 'D ie G ebühren  fü r M essungen nach den §§ 9a, 
9b und  9c d e r V ero rdnung  ü b er F euerungsan lagen  in 
d e r  Fassung  d e r  B ekann tm achung  vom 5. F eb ru a r 
1979 (BGBl I S. 165) b e tra g e n .“

§ 2

D iese V erordnung  tr i t t  am  1. J a n u a r  1980 in K raft. 

M ünchen, den 18. O ktober 1979

Bayerisches Staatsm inisterium  des Innern
G. T a n d 1 e r, S taa tsm in is te r

Verordnung
zur Gliederung der Universität 

Erlangen-Nürnberg

Vom 18. Oktober 1979

A uf G rund  des A rt. 11 Abs. 3 in V erb indung  m it 
A rt. 111 des B ayerischen  H ochschulgesetzes in der 
F assu n g  der B ekann tm achung  vom 7. N ovem ber 1978 
(GVB1 S. 791, ber. S. 958), geändert d u rch  G esetz vom 
10. A ugust 1979 (GVB1 S. 232), e rläß t das B ayerische 
S taa tsm in is te r iu m  fü r  U n te rr ich t und K ultus fo lgen­
de V ero rdnung :

§ 1

D ie U n iv e rs itä t E rlan g en -N ü rn b erg  g liedert sich in 
den  Z en tra lbere ich  und  folgende Fachbereiche:

1. Theologische F ak u ltä t
2. Ju ris tisch e  F a k u ltä t
3. M edizinische F a k u ltä t
4. Philosophische F a k u ltä t I

(Philosophie, G eschichte und Sozialw issenschaften)
5. Philosophische F a k u ltä t II 

(Sprach- und  L ite ra tu rw issenschaften )
6. N atu rw issenschaftliche  F ak u ltä t I 

(M athem atik  und  Physik)

7. N atu rw issenschaftliche  F ak u ltä t II 
(Biologie ünd  Chemie)

8. N atu rw issenschaftliche  F ak u ltä t III 
(G eow issenschaften)

9. W irtschafts- und Sozialw issenschaftliche F ak u ltä t
10. T echnische F ak u ltä t
11. E rziehungsw issenschaftliche F ak u ltä t.

§ 2

(1) Diese V erordnung tr it t  am  1. N ovem ber 1979 in 
K raft.

(2) G leichzeitig  tr it t  die V erordnung zu r G liede­
rung  d e r U n ivers itä t E rlan g en -N ü rn b erg  vom 11. O k­
tober 1974 (GVB1 S. 584), geän d ert du rch  V erordnung 
vom 24. S ep tem ber 1975 (GVB1 S. 344), au ß er K raft.

M ünchen, den 18. O ktober 1979

Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus

Prof. H ans M a i e  r, S taa tsm in iste r

- t

Sechste Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über die Ausbildungsrichtungen und 
Fachrichtungen der Fachakademien

Vom 22. Oktober 1979

A uf G rund  von A rt. 64 Abs. 2, A rt. 68 Abs. 1, A rt. 70 
Abs. 1 und A rt. 71 Abs. 1 des G esetzes ü b e r das b e ­
rufliche Schulw esen vom 15. Ju n i 1972 (GVB1 S. 189), 
zu letzt g eän d ert durch  G esetz vom 11. A ugust 1978 
(GVB1 S. 527), e rläß t das B ayerische S taa tsm in is te ­
rium  fü r U n terrich t und  K ultus, sow eit e rforderlich  
im E invernehm en  m it dem  B ayerischen S taa tsm in i­
ste riu m  d e r F inanzen, folgende V erordnung:

§1

In § 2 Abs. 1 d e r V erordnung über die A usbildungs­
rich tungen  und  Fachrich tungen  d e r Fachakadem ien 
vom 23. J a n u a r  1973 (GVB1 S. 37), zu le tz t geändert 
durch V erordnung vom 27. N ovem ber 1978 (GVB1 
S. 948). w ird  nach den W orten „Pädagogische A ssi­
stenz“ das W ort „G em eindepasto ra l“ eingefügt.

§2

Diese V erordnung tr i t t  am  16. N ovem ber 1979 in 
K raft.

M ünchen, den 22. O ktober 1979

Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus

I. V. D r. B e r g h o f e r - W e i c h n e r  
S taa tssek re tä r in
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Verordnung
zur Änderung der Verordnung zur Abgeltung 

der Bürokosten der Gerichtsvollzieher 
Vom 23. Oktober 1979

A uf G rund  des § 49 Abs. 3 des B undesbeso ldungs­
gesetzes in V erb indung  m it § 1 der V erordnung zum  
Vollzug des § 49 Abs. 3 des B undesbesoldungsgesetzes 
vom 16. S ep tem ber 1975 (GVB1 S. 303) e rläß t das 
B ayerische S taa tsm in iste riu m  d e r Ju s tiz  im E in v er­
nehm en m it dem  B ayerischen S taa tsm in iste rium  der 
F inanzen  folgende V erordnung:

§ 1
Die V erordnung  zu r A bgeltung der B ürokosten  der 

G erichtsvollzieher vom  26. S ep tem ber 1975 (GVB1 
S. 338), zuletzt geändert durch V erordnung vom 
16. N ovem ber 1978 (GVB1 S. 787), w ird w ie folgt ge­
ändert:
1. In  § 2 Satz  2 w ird  die Zahl „61“ durch die Zahl „68' 

ersetzt.
2. In  § 3 Abs. 2 Sätze 1 und 3 w erden die B eträge 

„14 800 DM“ und  „3700 DM“ durch die B eträge 
„14 900 DM “ und „3725 DM “ ersetzt.

§ 2
D iese V erordnung tr i t t  m it W irkung vom 1. J a n u a r  

1979 in K raft.
München, den 23. O ktober 1979

Bayerisches Staatsministerium der Justiz
Dr. H i l l e r m e i e r ,  S taa tsm in is te r

Satzung
zur Änderung der Satzung 

der Versorgungsanstalt der Kaminkehrer­
gesellen

Vom 23. Oktober 1979
A uf G rund  des A rt. 9 Abs. II des G esetzes über das 

öffentliche V ersicherungsw esen vom  7. D ezem ber 1933 
(BayBS I S. 242), zuletzt geän d ert durch G esetz vom 
27. Ju n i 19784GVB1 S. 335), e rläß t die B ayerische V er­
sicherungskam m er m it Z ustim m ung des L andesaus­
schusses der V erso rgungsansta lt der K am in k eh re r­
gesellen folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung der V erso rgungsansta lt der K am in ­

kehrergesellen  in der Fassung  der B ekanntm achung 
vom 1. F e b ru a r  1972 (GVB1 S. 50), zuletzt geändert 
durch Satzung  vom 19. S eptem ber 1978 (GVB1 S. 756), 
w ird  w ie folgt geändert:
1. § 6 Abs. 3 Buchst, c w ird  aufgehoben.
2. § 27 Abs. 4 Satz 1 e rh ä lt folgende Fassung:

„Das jäh rliche  W itw engeld b e träg t 3168 DM.“
3. § 28 w ird  w ie folgt geändert:

a) In  A bsatz 1 Satz 1 und  in A bsatz 2 Satz  1 w erden 
die W orte „an K indes S ta t t“ durch die W orte „als 
K in d “ erse tz t;

b) A bsatz 5 e rh ä lt folgende Fassung:
„(5) Das. jäh rliche  W aisengeld b e träg t fü r jede  

H albw aise 1056DM, fü r jedeV ollw aise2112D M .“

§ 2
Diese Satzung  t r i t t  am  1. J a n u a r  1980 in K raft. 

M ünchen, den 23. O ktober 1979

Bayerische Versicherungskammer
W ilhelm  K n i e s ,  P räs id en t

Bekanntmachung 
der Entscheidung

des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs 
vom 10. Oktober 1979 Vf. 33-VII-78

G em äß A rt. 53 Abs. 4 des G esetzes ü b e r den V er­
fassungsgerich tshof in der Fassung  vom  26. O ktober 
1962 (GVB1 S. 337) w ird  nachstehend  die E ntscheidung 
des B ayerischen V erfassungsgerich tshofs vom  10. O k­
tober 1979 — E ntscheidungsform el — b e tre ffen d  den 
A n trag  auf F estste llung  der V erfassungsw idrigkeit 
der §§ 1 bis 3 der V erordnung  der S ta d t N ü rnberg  zur 
B ekäm pfung  der verw ild erten  H austauben  (T auben- 
V erordnung) vom  21. Ju li 1976 (A m tsb la tt der S tad t 
N ürnberg  vom 28. Ju li 1976 S. 129) bekann tgem ach t:

I. Die §§ 1, 2 Abs. 1 und  § 3 N rn. 1 und 2 der V ero rd ­
nung der S tad t N ürnberg  zur B ekäm pfung  der v e r­
w ilderten  H austauben  (T auben-V erordnung) vom 
21. Ju li 1976 (A m tsb la tt der S tad t N ürnberg  vom 
28. Ju li 1976 S. 129) verstoßen  gegen A rt. 3 d e r 
B ayerischen V erfassung  und sind deshalb  nichtig.
Im  übrigen  w ird  der A n trag  abgew iesen.

II. Dem A n trag s te lle r sind die A uslagen aus der 
S taa tskasse  zu r H älfte  zu e rs ta tten .

M ünchen, den 22. O ktober 1979

Bayerischer Verfassungsgerichtshof
D er G en era lsek re tä r 

D r . D o m c k e  
V orsitzender R ichter 

am B ayerischen O bersten  L andesgericht

B e ric h tig u n g e n

1. In  N um m er 2 B uchst, b  der Bekanntm achung der 
Änderungen der Bayerischen Besoldungsordnun­
gen durch Bundesgesetze vom 3. A ugust 1979 (GVB1 
S. 233) m uß der G rundgehaltssa tz  d e r 4. D iensta l­
te rsstu fe  an ste lle  von DM „2534,37“ richtig  
„2534,73“ heißen.

2. In  der zw eiten  Zeile des § 1 der Verordnung über 
besoldungsrechtliche Zuständigkeiten im Ge­
schäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums 
der Finanzen vom 9. A ugust 1979 (GVB1 S. 276) m uß 
es s ta tt  „festzuste llen“ rich tig  „festzusetzen“ h e i­
ßen.
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S üddeutscher V erlag
Postfach  20 22 20, 8000 M ünchen 2
P ostvertr ieb ss tück  — G ebühr bezah lt

H e ra u sg e g e b e n  v o n  d e r  B ay e risc h e n  S ta a ts k a n z le i ,  P r in z r e g e n te n s t r a ß e  7, 8000 M ü n ch e n  22.
D ru c k : S ü d d e u ts c h e r  V e rla g  G m bH , S e n d lin g e r  S tr a ß e  80, 8000 M ü n c h e n  2. B ezu g  n u r  d u rc h  d e n  V e rlag , P o s tfa c h  20 22 20, 
8000 M ü n ch e n  2, P o s ts c h e c k k o n to  636 11. E r s c h e in t  v ie r te l j ä h r l i c h  v o ra u s s ic h t l ic h  sec h sm a l. B ez u g s p re is  j ä h r l i c h  DM  29,— 
(e in s ch ließ lich  M W St.). E in z e ln u m m e r b is  8 S e ite n  DM  1,50, f ü r  je  w e ite re  4 a n g e fa n g e n e  S e ite n  DM  —,50, a b  48 S e ite n  
U m fan g  f ü r  je  w e ite re  8 a n g e fa n g e n e  S e ite n  DM —,50 +  V e rsä n d . D ie se r  E in z e lv e rk a u fs p re is  g il t  a u c h  fü r  G e s e tz b lä tte r ,

d ie  v o r  d e m  20. J u n i  1978 a u s g e g e b e n  w o rd e n  s in d .


